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SPREE-NEISSE-KURIER

Der nächste Hö-
hepunkt im Veran-
staltungskalender 
des Jubiläums »30 
Jahre Landkreis 
Spree-Neiße« fi n-
det  am Samstag, 
dem 13.Mai auf der 
Theaterinsel in Gu-
ben-Gubin statt. 

LANDKREIS SPREE-NEISSE/ 
WOKREJS SPRJEWJA-
NYSA (pm/caz).   Der 
Landkreis Spree-Neiße/
Wokrejs Sprjewja-Nysa 
feiert seinen 30. Ge-
burtstag. Dieses Jubiläum  

soll gemeinsam mit allen 
Bürgerinnen und Bürgern 
mit einer kostenfreien 
Musikveranstaltung in 
der Eurostadt Guben-
Gubin gefeiert werden. 
Gemeinsam mit dem 
polnischen Partnerkreis 
Krosno fi ndet dazu am 
Samstag, 13. Mai ab 15 
Uhr auf der historischen 
Theaterinsel in Guben-
Gubin ein Konzert statt. 
Unter dem Motto »Clas-
sic Meets Cuba« wird 
die international bekann-
te Band »Klazz Brothers 
& Cuba Percussion« alle 
Konzertgäste mit kuba-
nischen Rhythmen und 
klassischen Klängen ver-

wöhnen. Das mehrfach 
preisgekrönte Quintett 
verbindet klassische Mu-
sik und Jazz mit lateiname-
rikanischen Rhythmen - 
ein Akustikhighlight für 
alle Ohren. Das Ensemble 
spielt in den großen Kon-
zerthäusern dieser Welt, 
auf internationalen Mu-
sikfestivals aber auch in 
kleinen Jazzclubs. Umso 
größer ist die Freude, dass 
das Quintett nun auch auf 
Initiative des Spree-Neiße-
Kreises in der Doppelstadt 
Guben-Gubin gastiert. Im 
Abschlussprogramm wer-
den die Musikschulen des 
Spree-Neiße-Kreises und 
der Stadt Guben auf der 

Bühne mit verschiedenen 
musikalischen Klängen 
für Unterhaltung sorgen.
Die großzügigen Wiesen-
fl ächen auf der maleri-
schen Theaterinsel und 
die Neißeterrassen auf 
deutscher Seite laden 
währenddessen zum Ver-
weilen und Picknicken 
ein. Zusätzlich gibt es gas-
tronomische Angebote. 
Der Eintritt ist frei!

Die nächste Feier zum 
Jubiläum fi ndet am 8. Sep-
tember statt. Dann lädt  die 
Kreisverwaltung zu einem  
großen Bürgerfest in den 
»Alten Stadtpark« nach 
Forst (Lausitz) ein.

Feiern auf der Theaterinsel 
in Guben-Gubin

Gubins Bürgermeister Bartłomiej Bartczak, Spree-Neiße-Landrat Harald Altekrüger,  der Landrat vom polnischen 
Partnerkreis Krosno Grzegorz Garczynski sowie Gubens Bürgermeister Fred Mahro  (v.l.n.r.) freuen sich auf das 
Jubiläumsfest  an der Neiße.                                                                                                                Foto: Pressestelle Landkreis SPN

SIELOW. 2022 hat die evan-
gelische Kirchgemeinde  
in Sielow begonnen ei-
nen Schöpfungsgarten zu 
bauen. Mithilfe einer För-
derung über das LEADER-
Programm entstanden ein 
Spielgerät, Ruhe- und Sitz-
bänke sowie Bepfl anzun-
gen. Die Gemeinde lädt zur 
Einweihung des Gartens 
am 30.April, 10.30 Uhr  mit 
Familiengottesdienst und 
Kirchencafé ein.

Mehr als ein 
Garten für Kinder

FORST(LAUSITZ). Am 
7.Mai wird die Saison 
im Ostdeutschen Rosen-
garten Forst eröffnet. 
Die alljährliche Babyro-
sen-Aktion ist ein High-
light für die jüngsten 
Forster und ihre Familien. 
Um 14 Uhr fi ndet eine 
Parkführung zum »Start 
in die Rosengartensaison« 
statt.

Saison beginnt 
im Rosengarten

Wir kaufen 
Wohnmobile und 

Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
am Wasserturm

% (0355) 791928
www.waermepumpenfuchs.de

Klima, Solar
Wärmepumpen
nutzen Sie die Förderung 

für Sanierung
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sPN. Die Euroregionale 
Bewertungskommissi-
on (EBK) bewilligte En-
de März die Förderung 
von 15 Begegnungspro-
jekten, die von deutschen 
Trägern eingereicht wur-
den und zusammen ei-
nen EFRE-Betrag von rund 
173.000 EUR aufweisen.                           
Somit konnten seit 2017 
insgesamt 494 Projekte 
von Antragstellern aus dem 
Landkreis Spree-Neiße und 
der Stadt Cottbus mit ei-
ner Kofinanzierung von 
4.214.600,00 EUR bestätigt 
werden. 
Eine Förderung erhält u.a. 
der Förderverein des Pes-
talozzi Gymnasium Guben 
e. V. für die Durchfüh-
rung der Veranstaltung 
„Neustart Bildung in der 
Grenzregion“. Gefördert 
wird überdies die zweitägi-
ge Veranstaltung „Deutsch-
polnischer Partnerschafts-
austausch: Energiewende in 
der Grenzregion“, die von 
der IHK Cottbus gemein-
sam mit ihrem Partner, 
dem Arbeitgeberverband 
Lebuser Land, realisiert 
wird und dem Austausch 
brandenburgischer und 
polnischer Unternehmen, 

Organisationen und For-
schungseinrichtungen aus 
dem Energiesektor dient. 
Der Austausch fi ndet in 
Cottbus, auf dem Campus 
der BTU Cottbus-Senften-
berg sowie im Industriepark 
Schwarze Pumpe statt. 
Zugestimmt wurde dem 
Vorhaben »Wissensver-
mittlung und Sensibilisie-
rung für das kulturelle 
und geologische Erbe des 
Geoparks Muskauer Fal-
tenbogen«. Gefördert wer-
den dabei die Erstellung 
eines deutsch-polnischen 
Ausstellungskataloges, der 
Druck von Hinweisschil-
dern zum schonenden und 
rücksichtvollen Umgang 
mit dem geologischen, öko-
logischen und kulturellen 
Erbe sowie Schulungen für 
Geoparkführer. Projektträ-
ger ist der EVTZ deutsch-
polnischer Geopark Mus-
kauer Faltenbogen mbH.
Die Umsetzung für Begeg-
nungsprojekte in der aus-
laufenden Förderperiode  
endet am 30.06.2023.

Bereits im vierten Quartal 
soll dann aber die neue 
Edition des Kleinprojekte-
fonds starten. 

Begegnungsprojekte
Neuigkeiten aus der Euroregion GuBEN. Die Touristin-

formation Guben lädt am 
29.April zu einer 70 km 
langen Frühlingsradtour 
ein. Ziel der Radtour ist 
der Erlebnispark Teich-
land mit Abstecher zum 
Cottbuser Ostsee. Hier 
wird gerastet und eine 
Stärkung ist möglich. Die 
Rückfahrt führt über Peitz 
zurück nach Guben.  Eine 
Anmeldung ist erforder-
lich bis 27.April unter 
03561 3867. Die Teilnah-
megebühr beträgt 10 Euro,  
für Kinder ab 10 Jahre 5 
Euro.

radwandern  
zum Erlebnispark

sCHÖNHEiDE. Der Lan-
desbetrieb Straßenwesen 
Brandenburg erneuert 
den gemeinsamen Fuß- 
und Radweg an der Bun-
desstraße B156 zwischen 
den Spremberger Orts-
teilen Schönheide und 
Graustein auf einer Länge 
von etwa 1.700 Metern. 
Geplant ist zwischen dem 
2.Mai und dem 9. Juni, 
die teilweise abgesack-
ten Betonpfl asterseine in 
Schönheide auszubauen, 
fehlende Steine zu ergän-
zen und auf einheitlicher 
Höhe wieder einzubauen.

radweg  an der 
B 156 wird saniert

BLoisCHDorF (DB). Mit viel 
Schwung und guter Laune 
wurde am 16.April die 
Museumssaison im Nie-
derlausitzer Sorbischen 
Museum in Bloischdorf er-
öffnet. Damit startete auch 
die neue Sonderausstel-
lung „Tiere und Menschen 
-Sagen, Mythen, Märchen 
und Anderes“, die auch 
Exponate aus dem Heimat-
museum in Dissen zeigt. 
Andere Leihgaben kom-
men vom Niederlausitzer 
Heidemuseum des Land-
kreises Spree-Neiße aus 
Spremberg. Hans-Dieter 
Zain vom Museumsverein 
Bloischdorf eröffnette die 
Sonderausstellung, die bis 
Oktober  die Daueraus-
stellung ergänzt. Etwa 50 
Stunden haben die Ver-
einsmitglieder von der Idee 
bis zur Eröffnung in ehren-

amtlicher Arbeit investiert.
Die neue Sonderausstel-
lung ist eine ländliche 
Ausstellung, die Bilder 
vom Bauernhof zeigt und 
ausführlich die harte Ar-
beit auf dem Feld zeigt. 
Aber auch von Festen, 
Feiern und den vielen le-
bendigen Bräuchen wird 
berichtet. So wird auch gut 
veranschaulicht, wie Tie-
re als Wettervorhersager 
funktionieren oder welche 
Rolle Tiere in den My-
then und im Volksglauben 
spielen. Tier-Zeichnungen  
erinnern an die beliebte 
Volkskünstlerin Irmgard 
Kuhlee. Die Bloischdorfer 
Museumsscheune hat bis 
Oktober Dienstag  bis  
Freitag von 12 bis  17 Uhr  
und Samstag, Sonntag, 
Feiertag von14 bis 17 Uhr 
Uhr geöffnet.

Bauernhöfe,tiere und Volksglauben

Viele interessierte Besucher kamen zur Ausstellungs-
eröffnung.                                                         Foto: D. Bogott
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Forst (Lausitz). ). Lieb-
haber und Fans des Ost-
deutschen Rosengartens 
können sich jetzt Dau-
er- und Jahreskarten für 
die neue Rosengartensai-
son sichern. Die Tickets 
sind gegenwärtig in der 
Touristinformation Forst 
erhältlich - bis 30. Ap-
ril noch zum günstigen 
Vorverkaufspreis. In die-
sem Jahr gibt es einen 
besonderen Bonus für 
die Dauerkartenbesitzer. 
Neben den Rosengarten-
festtagen vom 23. bis 25. 
Juni gilt die Dauerkarte 
auch für den 9. Juni an-
lässlich des 110-jähigen 
Parkjubiläums. 

Dauerkarte für  
die rosensaison



13Spree-Neiße-Kurier Mittwoch, 26. April 2023

- Anzeige -



Spree-neiSSe-kurier
14 Spree-Neiße-Kurier Mittwoch, 26. April 2023

JÄNSCHWALDE. In einem 
2stündigen Workshop soll 
am 29. April von 10 bis  12 
Uhr durch Vorträge und 
Mitmachangebote in die 
Welt des Blaudrucks in der 
Lausitz eingetaucht werden. 
Im Wendisch-Deutschen 
Heimatmuseum Jänschwal-
de wird alles rund um den 
Blaudruck im 21. Jahrhun-
dert präsentiert: Geschich-
te, 3D-Druck von Modeln 
(Textilstempeln) und die re-
gionalen Blaudruckmuster 
der sorbischen/wendischen 
Tracht werden betrachtet. 
Gestartet wird der Work-
shop-Tag mit einem kurzen 
Vortrag zum Blaudruck in 
der Lausitz, wo seit dem 
18. Jahrhundert mehr als 
50 historische Werkstätten 

nachweisbar sind. Danach 
geht es in unser Jahrhun-
dert und die derzeitigen 
Versuche des MoFab (Mo-
bilen Fabrikationslabors), 
Modeln (Textilstempel) mit 
digitalen Mitteln und 3D-
Druck, Lasern und Fräsen 
herzustellen werden vor-
geführt. werden vorgeführt. 
Als Höhepunkt der Ver-
anstaltung geht es den 
Jänschwalder Frauen »an 
die Schürze«. Mit Katja 
Fietz, Blaudruckerin und 
Modedesignerin (Womblu.
de) werden die regiona-
len Blaudruckmuster auf 
den Trachten angeschaut. 
Der Workshop ist kosten-
frei, um Anmeldung wird 
gebeten, diese ist aber nicht 
notwendig.

Workshop Blaudruck in Jänschwalde

Branchenführer
Spree-Neiße-Kreis

Heizung & Sanitär

Fachbetrieb Ralf Wehmhoff
Öl-, Gas-, Pelletheizungen, Holzvergaser, Sanitär,
Badausstattung, Wärmepumpen, Lüftung, BHKW,
Solaranlagen, Elektroinstallation, Kundendienst

Heizen mit alternativen Energien
Solaranlagen
Holzvergaser

Wärmepumpen

Drebkauer Straße 62
03099 Klein Gaglow

Tel. 03 55/53 00 90
Fax 03 55/54 08 60

info@wehmhoff.de
www.wehmhoff.de
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REGION (PM).  Die Fahr-
radsaison ist eröffnet und 
der UNESCO-Geopark 
Muskauer Faltenbogen 
lädt am Sonnabend, den 
13. Mai, zum diesjährigen 
Anradeln ein. Auf knapp 
25 km erleben die Teil-
nehmer/innen die facet-
tenreiche polnische Seite 
des Geoparks und folgen 
den Spuren der allerorten 
deutlich sichtbaren soge-
nannten Feldsteine. 

Feldsteinbauten prägen 
das Gesicht des UNESCO-
Geoparks Muskauer 
Faltenbogen. In großer 
Zahl und besonders gut 
erhalten sind Bauwer-
ke, Mauern, Kirchen und 
Pfl asterstraßen im pol-
nischen Teil. Unter Lei-
tung von Geoparkführern 
und Teammitgliedern der 
Geschäftsstelle führt die 
Radtour vom Grenzort 
Łeknica nach Niwica, vor-
bei an endlosen Wäldern 
und Wiesen. Dort erwartet 
die Gäste nicht nur eine 
wunderschöne Feldstein-
kirche, sondern auch ein 
leckerer, kostenloser Im-

biss und eine entspannte 
Pause. Auf dem Rückweg 
tauchen die Radler ein 
in die einmalige Natur- 
und Kulturlandschaft der 
Grenzregion und passie-
ren den geotouristischen 
Pfad der alten Grube Babi-
na mit ihren malerischen 
Seen. Unterwegs erklären  
die Geoparkführer viel 
Wissenswertes über die 
Geschichte und Herkunft 
der nordischen Geschiebe, 
welchen Weg sie genom-
men und welche Verwen-

dung sie hier gefunden 
haben. Am Ende wartet 
ein kleines Souvenir als 
Überraschung für jeden 
Teilnehmenden!

Start- und Ziel ist der 
Radweg auf der ehema-
ligen Bahnbrücke (blaue 
Stahlbrücke) über die Lau-
sitzer Neiße Bad Muskau 
/ Łeknica. Abfahrt ist um 
10 Uhr. Nur mit Voran-
meldung unter +49 35600 
365607 oder info@mus-
kauer-faltenbogen.de. Die 
Teilnahme ist kostenlos!

Anradeln im Geopark
UNESCO Global Geopark Muskauer Faltenbogen

Entdeckungen warten auf die Radler diesmal jen-
seits der Neiße.                                   Foto:  Geoparkbüro

Spremberger Kulturzeit 2023 beginnt am 3.Mai
SPREMBERG. Inmitten der 
Corona-Pandemie wurde 
in Spremberg die Idee 
geboren, eine »Kulturzeit« 
zu veranstalten. Musiklieb-
haber, Leseratten, Ausstel-
lungsbesucher, Kreative der 
bildenden Kunst, Theater- 
und Kinofans entwickelten 
innerhalb kurzer Zeit ei-
nen abwechslungsreichen 
Kultur-Terminplan, der bei 
seiner Erstaufl age im Sep-
tember 2021 sehr gut an-
gekommen war. Alle Betei-

ligten sowie viele Besucher 
waren sich einig – diese 
Veranstaltung soll alle zwei 
Jahre ein fester Bestandteil 
des Spremberger Kultur-
lebens werden. In diesem 
Jahr fi ndet die »Kulturzeit« 
in der Zeit vom 3. Mai bis 
11. Juni statt. In diesem Rah-
men wird die Straßenkunst 
auf der Brücke Lange Stra-
ße auffallen. Ausstellungen 
zum Thema »25 Jahre Örtli-
che Liga« laden ins Rathaus 
und ins Bergschlösschen 

ein. Höhepunkte der Kul-
turzeit sind unter ande-
rem Kabarettveranstaltun-
gen am 6.Mai im Schloss 
Hornow, am 10.Mai im 
Spreekino, ein Klappstuhl-
konzert zum Muttertag  
und ein Kultursonntag am 
28.April am Bismarckturm. 
Die Broschüre mit dem 
gesamten Programm der  
»Spremberger Kulturzeit 
2023« ist unter anderem 
in der Touristinformation 
Spremberg erhältlich. 
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n 29. April, 9 Uhr
Radwanderung »Zum Erleb-
nispark nach Neuendorf«, 
Treffpunkt Touristinforma-
tion Guben

n 29. April, 11 - 13 Uhr
Preußen Klassik Rallye 
im Ostdeutschen Rosengar-
ten 

n 29. April, 16 Uhr
Transformationen, Musika-
lische Zeitreise zum Indust-
riedenkmal, Barockemsem-
ble »lautten compagney 
Berlin«, Forster Feintuch-
werke Forst, Planckstr. 6-8

n 29. April, 19 Uhr
Marilyn Monroes letztes 
Band - Theaterstück für eine 
Schauspielerin  im Schloss 
Hornow,  Eintritt: 12,00€

n 29. April, 19 Uhr
SBRUTSCH- Das Ensemble 
aus der Ukraine ,  Stadtkir-
che St. Nikolai, Forst

n 30. April , 15 Uhr
Maibaum stellen, 
Spremberger Marktplatz

n 30. April , 15 - 22 Uhr
Traditionelles Maibaumauf-
stellen und Tanz in den Mai, 
Dorfaue Kirche Noßdorf

n 1. Mai , 10 Uhr
Kreismeisterschaften Sla-
lom in Spremberg, Boots-
haus

n 1. Mai , 10 Uhr
Maibaumfest Werben

n 1. Mai , 11 Uhr
Saisoneröffnung im Bier-
garten auf dem Gut Neu 
Sacro, Forst

n 6. Mai , 15 Uhr
theater 89 - spielt Hans 
Sachs, Kirchplatz Guben

n 6. Mai , 15 - 16.30 Uhr
Burger Kurkonzert: Ströbit-
zer Blasmusikanten, Fest-
platz Burg

n 6. Mai , 19 Uhr
Konzert: Maxim Kowalew 
Don Kosaken, Kreuzkirche 
Spremberg

n 6. Mai , 19 Uhr
Glossen, Gags und Bossa 
Nova, Musikalische Lesung 
mit Kabarettist Thomas 
Klatt und Liedermacher 
Frank Oehl, Schloss Hornow

n 7. Mai , 10 Uhr
Saisoneröffnung im Ost-
deutschen Rosengarten 
Forst

n 7. Mai , 11 - 17 Uhr
Saisonstart – Reise ins Sla-
wische Mittelalter, Stary 
Lud, Heimatmuseum Dissen

n 7. Mai , 10.30 Uhr
Meister Eder und sein Pu-
muckl , Film für Kinder 
und Jugendliche,  Schloss 
Hornow

n 7. Mai , 17 Uhr
Orgelkonzert »Das große 
Tor von Kiew«, 
Stadtkirche St. Nikolai, Forst 
(Lausitz)

n 10. Mai , 19 Uhr
Mittwochs-Kabarett im 
Spreekino: Kabarett der 

Leipziger Pfeffermühle,  „BIO 
aus RIO“, Eintritt: 22,00€

n 11. Mai , 13.30 Uhr
Muttertagsveranstaltung, 
Gesangsshow mit Ronny 
Gander, Alte Färberei Guben

n 11. Mai , 20Uhr
Kabarett: Frank Sauer 
»Adam und Eva hätten die 
Schlange besser mal ge-
grillt«, Hornoer Krug, Forst 
(Lausitz)

n 12. Mai 
Drachenboot Nacht-Cup 3.0 
in Spremberg, Bootshaus

n 12. Mai , 19 Uhr
125 Jahre Stadtbibliothek 
Guben: Jennifer Benkau 
stellt ihre Fantasy-Reihe 
»The Lost Crown« vor , Stadt-
bibliothek  Guben

n 13. Mai , 10 Uhr
1. Radwandertour, Rad – und 
Reitstadion, Forst (Lausitz)

n 13. Mai , 14.30 - 18 Uhr
»Tag der Städtebauförde-
rung«,  Festplatz hinter der 
Schwimmhalle,  Forst (Lau-
sitz)

n 13. Mai , 15 - 19 Uhr
30 Jahre SPN: Klazz Brothers 
und Cuba Percussion, 
Theaterinsel an der Neiße 
Guben

n 14. Mai , 15 Uhr
Alle Meine Töne – Konzert 
zum Muttertag, Festsaal/
Kulturschloss in Spremberg 

n 14. Mai , 16 Uhr
Muttertagsgala: Die ver-
rückte Schlagerhitparade, 
Kaiserliches Postamt, Forst 
(Lausitz)

n 13./14. Mai , 9 - 17 Uhr
45.Kakteenausstellung Sp-
remberg 
„Unser Hobby blüht“, Frei-
lichtbühne Spremberg

n 14. Mai , 15 Uhr
Muttertags-Kabarett 
mit dem Rolf Hoppe Hofthe-
ater Dresden, 
Niederlausitzer Sorbisches 
Museumsdorf Bloischdorf

n 14. Mai , 17 Uhr
Spremberger Musiksom-
mer: Con Organo – 
Konzert für Hornquartett 
und Orgel, 
Kreuzkirche Spremberg

n 18. Mai , 11 Uhr
Country Picknick mit öffent-
lichem Training  der Line 
Dance Forst e.V., 
Ostdeutscher Rosengarten 
Forst

n 20. Mai 
 Kinder-und Jugendspiele 
des Landkreises SPN im 
Kanu-Rennsport am Boots-
haus Spremberg

n 21. Mai 
Internationaler Museums-
tag, Niederlausitzer Heide-
museum
         

  Angaben ohne Gewähr

Was ist los im Spree-Neiße-Kreis?

Himmelfahrt fällt in diesem Jahr auf den 18.Mai.                       
Das ist ein traditioneller Ausflugstag. Einige  Gastrono-
men bieten nicht nur Bier und Bratwurst, sondern auch 
Musik. Das Volkshaus Guben hat an diesem Tag ab 10 
Uhr die die LOT-Rockband zu Gast, eine Allrounder Band 
mit riesigem Repertoire. Den Eintritt zahlt jeder Gast 
nach eigenem Ermessen.                                                  Foto: pr
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DISSEN (PM). Horst Jurtz 
gehört zu den bekanntes-
ten Malern der Lausitz. 
In vielen Ländern und 
Regionen zeigte der heute 
88-Jährige bisher seine 
wunderbaren Arbeiten. 
Mit wachen Augen verfolgt 
er die Welt, die Nachrich-
ten, die ihn aus dem Fern-
sehen erreichen. Vieles 
treibe ihn um und in sein 
Atelier. Jeden Tag arbeitet 
er dort. Grafi k und Ölge-
mälde sind die Metiers, in 

welchen er seine Gedan-
ken in Kunst verwandelt. 
»Der Kopf ist nach wie 
vor voll«, so Horst Jurtz. 
Im Heimatmuseum Dissen 
sind in der aktuellen Aus-
stellung Porträts von Men-
schen und Selbstporträts 
zu fi nden, aber auch bunte 
Blumensträuße, die immer 
wieder sein Herz erfreuen 
und bestimmt auch das, 
der Besucher. »Viele der 
Werke sind neu«, sagt der 
Maler.

Blumen und Porträts von Horst Jurtz

Der 88-jährige Künstler Horst Jurtz aus Weißwasser 
zeigt Ausschnitte seines Schaffens in Dissen.  Foto: privat

BURG (SPREEWALD). Kate 
Winslet erzählt Geschich-
ten aus der Spreewälder 
Sagenwelt und Comman-
der Data vom Raumschiff 
Enterprise verwandelt sich 
in einen Lutk. So mystisch 
geht es zu bei der neu-
en Audiotour durch den 
Kurort Burg (Spreewald).  
Ausdrucksstark gespro-
chen von ausgewählten 
Schauspieler*innen und 
Synchronsprecher*innen 
lassen die Geschichten 
wunderbar eintauchen in 
die Sagen- und Traditi-
onswelt, in die Geschichte 
der Region mit ihren Be-
sonderheiten. Die Audio-
tour ist ein unkompliziertes 
mobiles Hörerlebnis für 
jede*n, altersunabhängig 
und barrierearm, solange 
man ein Smartphone in der 
Tasche trägt. Zu jeder Zeit 
mehr erfahren heißt es an 

der Burger Heimatstube am 
Spreehafen, an den zehn 
Sagen-Figuren im Kur- und 
Sagenpark, am Bismarck-
turm, am Bronzezeit-Denk-
mal sowie auf dem Schloss-
berghof. An diesen fünf 
Orten gibt es nun mit den 
31 QR-Codes Geschichte(n) 
zum Mithören - unabhän-
gig von Öffnungszeiten, 
Saison- oder Tageszeiten. 

Insgesamt werden 60 Mi-
nuten Hörerlebnis geboten. 
Die kurzweiligen Hörge-
schichten, geschrieben und 
umgesetzt von dem in der 
Region bekannten Auto-
ren & Dramaturgen Uwe 
Leo, sind durch den „Bur-
ger Zeitgeist“ miteinander 
inhaltlich verbunden und 
werden durch die Figur mit 
QR-Code schnell sichtbar.

Orte und Geschichte(n)
Audiotour durch Burg (Spreewald)

Vorstellung der Audiotour im Kur-und Sagenpark 
mit Kindern aus dem Hort Lipka.       Foto: K. Möbes
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